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Abstract 
Laut Studien finden sich die meisten Herdgeschehen im Kopfbereich und davon die meisten im 
Zahnbereich. Applied Kinesiology ist eine der besten Methoden, diese aus- findig zu machen. Ein 
Herdgeschehen ist in der Lage den Gesamtorganismus auf verschiedene Weisen negativ zu 
beeinflussen. Dies kann auf strukturellem, neurologischem, immunologischem Wege, durch Bakterien 
und Toxine oder entlang der Meridiane geschehen. Das Wissen um diese verschiedenen Wege kann 
helfen bestimmte Symptome oder Beschwerdebilder eventuellen Zahnherden zuzuord- nen und so die 
Suche nach vermuteten Herdgeschehen vereinfachen. Auswirkungen eines Herdgeschehens lassen 
sich über Doppeltherapielokalisation oder mittels spe- zifischer Nosoden sehr gut und sehr einfach 
nachprüfen beziehungsweise nachweisen.; 
Most focal processes are located in the dental area. Applied Ki- nesiology is one of the best methods 
to detect them. These fo- cal processes can affect the body over structural, neurological, 
immunological, bacterial, toxic and meridian ways. Knowledge of these different ways can help you to 
correlate the symptoms of the patient to an estimated dental focus. This can be proven by two point 
TL or nosodes with Applied Kinesiology. 
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